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Bilderbuch für Kinder, enthaltend: eine angenehme
Sammlung von Thieren, Pflanzen, Blumen, Früchten,

Mineralien, Trachten, und allerhand andern
unterrichtenden Gegenständen aus dem Reiche der

Natur, ...
alle nach den besten Originalien gewählt, gestochen, und mit einer kurzen

sowohl, als auch erweiterten wissenschaftlichen, und den
Verstandeskräften eines Kindes angemessenen Erklärung begleitet

Bertuch, Friedrich Justin

Rumburg, 1806
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weilen in der groͤßten Gefahr , an dergleichen Corallen⸗Riffen zu ſcheitern . Sie ragen
vom Grunde bis zur Oberflaͤche des Meeres hervor , und hemmen die Schiffe in ihrem
Lauf , ſo daß man nicht zu den von ihnen umgebenen Inſeln mit den Schiffen wuͤrde
kommen koͤnnen, wenn nicht hie und da Offnungen waͤren, die eine Durchfahrt geſtatte⸗
ten . Man vermuthet mit einiger Wahrſcheinlichkeit , daß aus dieſen großen Corallenfelſen
mehrere kleinere Inſeln der Suͤdſee entſtanden ſind . Reichten naͤmlich die Corallenklum⸗

pen bis an die Oberflaͤche , ſo konnte leicht vom Meere nach und nach allerlei ange⸗
ſchwemmt werden , das allmaͤlig verfault zu Erde ward . Der Wind , oder auch Voͤgel
brachten vielleicht Saamen hin , und ſo entſtand nach und nach eine mit Pflanzen beſetzle
Inſel , die feſter Boden zu ſeyn ſcheint .

Der Corallenſchwamm .
Madrepora Rorida -

Die⸗ Corallenſchwaͤmme gleichen den blaͤttrigen Erdſchwaͤmmen. Die duͤnnern Blaͤttchen
ſind nach oben gekehrt . Die Blaͤttchen ſcheinen fein ausgeſägt und ſeitwärts an einan⸗

der gekettet zu ſeyn , ſo daß ſich hin und wieder eine Offnung zeigt , welche den Schwamm
von unten her etwas durchſichtig macht . Sie finden ſich im adriatiſchen und andern

Mieren . Unter dem Waſſer ſind ſte mit einem dicken Schleime uͤberzogen , der ſich in

Falten legt und unzaͤhlige Blaͤschen darſtellt , welche einiges Leben zeigen . Sobald

man ſte aus dem Waſſer zieht , ſetzt ſich dieſer Schleim mit den Blaͤschen in den ſtei⸗
nigten Falten nieder , und vergeht . Wenn man ſie abgewaſchen hat , werden ſte hart
und weiß .
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